
Tabelle Meilensteine in der frühkindlichen Entwicklung 

 

Alter  Körpermotorik Handmotorik Kognitiv Sprache Sozialisation 

3 Monate 
Sicheres Kopfheben in 
Bauchlage, Abstützen auf  
die Unterarme 

Hände, Finger werden über die 
Körpermittellinie 
zusammengebracht 

Sich bewegende Objekte 
werden mit Augen verfolgt 

Differenziertes, intentionelles 
Schreien (Hunger, Unbehagen, 
Schmerz) 

Anhaltender Blickkontakt. Versuch, 
durch aktive Änderung der 
Kopflage Blickkontakt zu halten. 
Lächeln auf bekanntes und 
fremdes Gesicht 

6 Monate 

Beim langsamen Hochziehen 
zum Sitzen werden die Arme 
angebeugt, der Kopf wird in 
der Rumpfebene gehalten 

Gegenstände, Spielzeug 
werden von einer Hand in die 
andere transferiert, palmares, 
radial betontes Greifen mit der 
ganzen Hand 

Objekte werden von einer Hand 
in die andere transferiert und in 
den Mund gesteckt, Aktivitäten 
in nächster Umgebung 
aufmerksam verfolgt 

Spontanes, variationsreiches 
Vokalisieren, für sich alleine 
und auf Ansprache („Dialog“) 

Zugewandtes Ansprechen, taktile 
Kontaktaufnahme, spielerischer 
rascher Lagewechsel löst 
vergnügliche Reaktionen aus. 
Freude an nonverbaler positiver 
Kommunikation 

9 Monate 

Sicheres, zeitlich nicht 
beschränktes freies Sitzen 
mit 
geradem Rücken und guter 
Kopfkontrolle 

Gegenstände werden in einer 
oder in beiden Händen 
gehalten, taktil intensiv 
exploriert 

Intensive Hand-Mund-Augen-
Exploration von Objekten 

Spontanes Vokalisieren mit 
längeren A-Lautreihungen 
(wa-wa-wa-ra-ra-ra) 

Sicheres Unterscheiden bekannter 
und fremder Personen, mit und 
ohne Fremdeln 

12 Monate 
Stehen gelingt sicher mit 
Festhalten an Möbeln oder 
Wänden 

Pinzettengriff mit Daumen und 
Zeigefinger 

Findet Objekt, das vor den 
Augen versteckt wurde, rasch 
wieder 

Silbenverdoppelung mit „a“ 
(mama, papa, dada) 

Fähig, selbst soziale Interaktionen 
zu initiieren, fortzuführen und zu 
beenden 
 
 

15 Monate 
Gehen mit Festhalten an 
Händen durch Erwachsene 
oder an Möbeln, Wänden 

Zwei Klötzchen (Kantenlänge 2-
3 cm) können nach 
Aufforderung (und Zeigen) 
aufeinander gesetzt werden 

Objekte werden manipuliert, auf 
ihre einfachste Verwendbarkeit 
geprüft 

Pseudosprache, Mama, Papa 
sinngemäß 

Kinderreime, Fingerspiele, 
Nachahmspiele, rhythmische 
Spiele werden geschätzt 

18 
Monate 

Freies Gehen mit sicherer 
Gleichgewichts-Kontrolle 

Gegenstände, vom Kind in der 
Hand gehalten, werden auf 
Verlangen hergegeben, in ein 
Gefäß hineingetan oder 
herausgeholt 

Baut Turm aus 2-4 Klötzen 
(Zeigen erlaubt), betrachtet 
gerne altersentsprechende 
Bilderbücher, zeigt auf 
Bekanntes, Rollenspiel mit sich 
selbst 

Symbolsprache (wau-wau), 
nicht-verständliche Kinder- und 
Einwortsprache werden zur 
Kommunikation verwendet 
 

Einfache Gebote, Verbote werden 
verstanden und mehr oder weniger 
beachtet.  

2 Jahre Kind rennt sicher, umsteuert 
dabei Hindernisse 

Buchseiten werden einzeln 
umgedreht. Bonbons werden 
geschickt aus ihrer Umhüllung 
gewickelt 

Kleine Rollenspiele (Puppe, 
Bär), Ansätze zu 
eigeninitiiertem (konstruktivem) 
Spiel 

Ein- bis Zweiwort-sprache 
Spielt für sich alleine im Raum, in 
dem die Bezugsperson sich nicht 
aufhält 

3 Jahre Beidbeiniges Abhüpfen von 
einer untersten Treppenstufe 

Kleine Gegenstände werden 
präzise mit den vordersten 
Fingeranteilen ergriffen und an 
anderer Stelle wieder auf- oder 
eingesetzt 

Zeichnet „Kopffüssler“. 
Kommentiert was gemalt wurde. 
Objekte werden im Spiel in 
Bedeutung abstrahiert und so 
genutzt. Intensive „als ob“- und 
Rollenspiele 

Drei- bis Fünf-Wortsätze; ich 
du, Plural. Redet für sich beim 
Spielen 

Hilft gerne bei Haus-, Gartenarbeit. 
Ahmt Tätigkeiten Erwachsener 
nach 

Auszug aus der Tabelle der Entwicklung und Entwicklungsbeurteilung aus Michaelis R., Entwicklungsneurologie 


